
   Anmeldung Wie kommen Sie zu uns? 

Klinikum Magdeburg gGmbH 
Universitätsklinik für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatische 
Medizin des Kindes- und Jugendalters 
Birkenallee 34, Haus C 
39130 Magdeburg 

Sie können per Telefon oder Email zu uns 
Kontakt aufnehmen. Wenn Sie wünschen, 
vereinbaren wir einen ersten persönlichen 
Gesprächstermin. 
 
Die Begleitung ist für Sie kostenlos, wir 
benötigen lediglich die Chipkarte und einen 
Überweisungsschein für Ihr Kind. 
 
 
 

 
Kontakt 
 
Anmeldung über: 
 
Klinikum Magdeburg gGmbH 
 

Kinder– und Jugendpsychiatrische 
Institutsambulanz 
Telefon: 0391 - 791 8470 
Email:   pia-kjp@klinikum-magdeburg.de 
Internet: http://www.klinikum-magdeburg.de/~klinikum_md/de.php/
kliniken_und_institute/kinder_und_jugendpsychiatrie/allgemeine_informationen.html 

  
 
Universitätsklinikum 
 

Kinder– und Jugendpsychiatrie 
Sekretariat 
Telefon: 0391 - 67 17000 
Email:   kkjp@med.ovgu.de 
Internet: www.med.uni-magdeburg.de/kkjp 
 
 
 
 

 

 

 

Von 2009—2012 als Verbundprojekt von 
der Deutschen Krebshilfe e.V. unterstützt  

 

 
 
 
 
 

 
Eine Begleitung für Kinder 

mit einem an Krebs  
erkrankten Elternteil 

 
 

 

 

Universitätsklinikum Magdeburg 
Universitätsklinik für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatische 
Medizin des Kindes- und Jugendalters 
Leipziger Str. 44, Haus 14, Ebene 2 
39120 Magdeburg 

 

Familiensprechstunde Familiensprechstunde   
für Kinder für Kinder   

krebskranker krebskranker   
ElternEltern  

Mit dem PKW: 
von der Autobahn A2 kommend: 
Autobahn A2 Abfahrt Magdeburg-Kannenstieg - nach rechts auf die 
Agrarstraße Richtung Olvenstedt - Agrarstraße bis zum Ende - der 
abbiegenden Hauptstraße folgend nach links auf die Birkenallee abbiegend, 
die dann übergeht in den Olvenstedter Graseweg - auf der linken Seite 
befindet sich das Klinikum 
aus dem südlichen Stadtzentrum kommend: 
Stadtautobahn (Tangente) Abfahrt Neustädter Feld/Rothensee - von da aus 
kommt man rechts abbiegend direkt auf den Olvenstedter Graseweg - 
immer geradeaus am Flora-Park vorbei - auf der rechten Seite befindet sich 
das Klinikum 

Mit der Straßenbahn: 
Straßenbahn Linie 3 und 4 bis zur 
Haltestelle Klinikum Olvenstedt 
Mit dem Bus: 
Linie 71 Richtung Silberberg 
Haltestelle Klinikum Olvenstedt 



  Eine besondere Situation  

wenn Sie von einer Krebserkrankung       
betroffen sind, denken Sie sicher  

auch darüber nach, wie Sie und Ihr Kind  
diese schwierige Situation  

bewältigen können. Sie fragen sich 
vielleicht ... 

 

 Wie kann ich meinem Kind die Erkrankung 
und die Behandlung erklären? 

 Wie kommt mein Kind mit der  
Situation zurecht und woran erkenne ich, ob 
es Hilfe braucht? 

 Können sich die Belastungen bei meinem 
Kind negativ auswirken? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Kinder merken, wenn etwas „nicht stimmt“  

 Sie benötigen altersgerechte Informationen, 
um sich zurecht zu finden 

 Sie profitieren von einem offenen Umgang 
und der Möglichkeit, Fragen stellen zu 
können, damit sie mit ihren Ängsten und 
Fantasien nicht allein bleiben 

Betreuung und 
psychotherapeutische Begleitung 
 

Wir bieten eine zeitlich nicht begrenzte 
psychologische und psychotherapeutische 
Begleitung für  

 Kinder und Jugendliche (0-18 Jahre) 
 Eltern 
 die ganze Familie, auch Großeltern 

Arbeitsschwerpunkte 

 Psychologische Betreuung oder 
psychotherapeutische Begleitung der 
Kinder und Jugendlichen im 
Einzelsetting 

 Intensive Elterngespräche 

 Unterstützung bei der Beantragung  
von Kuren 

 Bei Bedarf testpsychologische 
Untersuchungen und Diagnostik  

 Selbstwertstärkende Maßnahmen 

 Kreatives Arbeiten 

 Begleitung nach dem Verlust   
eines Elternteils 

 

  Liebe Eltern,    Angebot 

Mit Unterstützung haben Kinder                          
bessere Bewältigungsmechanismen:                          
Sogar sehr traurige Wahrheiten sind  

besser als die Angst der Ungewissheit. 

 

 

 

 

 

 

 

Wir möchten … 

 Sie als Eltern stärken, offen über die Erkrankung 
und die einhergehenden Belastungen zu 
sprechen und Sie somit im sicheren Umgang mit 
Ihrem Kind bzw. Ihren Kindern unterstützen 

 Sie als Familie bestärken, Ihrem Kind bzw. Ihren 
Kindern helfen, Fragen zu klären, Ängste und 
Sorgen zu besprechen  

 mit Ihnen gemeinsam Möglichkeiten  
finden, wie Sie einen für Ihre Kinder und Ihre 
Familie passenden Umgang mit der Erkrankung 
entwickeln können 

   

 

 


